
Aktive Hilfe
Pflege & Betreuung

AnzeigenSpezial

 ● Donnerstag, 24. November 2016

iStockphoto/ Jacob Wackerhausen

Pflegedienst Jansen feiert eine gelungene 
Umzug des Pflegedienstes an die Wennigser Straße in das ehemalige „Café“ ist abgeschlossen   –

ihre Anlaufstation vor, während 
und nach ihren Diensten haben. 
Zudem gibt es im Eingangsbe-
reich ein Beratungsbüro, in das 
sich Monika Jansen zurückziehen 
kann, um mit Angehörigen und 
künftigen Kunden in Ruhe und 
„unter vier Augen“ zu sprechen.

Überglücklich über  
den Umzug

„Ich bin überglücklich, dass 
wir den Umzug nun endlich hin-
ter uns gebracht haben“, sag-
te Monika Jansen zur Eröffnung. 
Fast drei Jahre hatte es von der 
ersten Planung bis hin zur Reali-
sierung gedauert, bis die Räume 
bezogen werden konnten. Zuvor 
war das Pflegeteam am August-
Warnecke-Weg zu Hause. Von 
montags bis freitags ist in den 
neuen Räumen von 11 bis 13 Uhr 
Bürozeit für die Kunden. 

Telefonisch können selbstver-
ständlich Termine auch zu ande-
ren Zeiten vereinbart werden. 
Derzeit werden von den 22 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
etwa 120 Kunden betreut. „In 
der oberen Etage sind unsere 
Büros untergebracht, während 
im Erdgeschoss der Beratungsbe-
reich für unsere Kunden Einzug 
halten soll“, erklärt die Inhabe-
rin. Zur Einweihungsfeier waren 
viele Gäste und Freunde gekom-
men. Unter anderem auch Ka-
rin und Dieter Pausch, die eine 
Blume überreichten: „Wir freu-
en uns, dass Monika Jansen jetzt 
hier in den neuen Räumen ist, 
alles ist sehr schön geworden, 
herzlichen Glückwunsch.“ 

Während der Eröffnungs-
stunden wurden 220 Bratwürst-
chen gegrillt, unzählige Stü-
cke Kuchen und Tassen Kaffee 
ausgeschenkt. „Die Bratwürst-

chen wurden mir spendiert, vie-
len Dank dafür, und den Erlös, 
300 Euro, haben wir dem Hos-
piz Aufgefangen in Barsinghau-
sen gespendet“, sagte Monika 
Jansen. 

Gemeinsame Arbeit  
macht Spaß

Mit derzeit gut 20 Mitarbei-
terinnen ist der Pflegedienst Mo-
nika Jansen in Bredenbeck her-
vorragend aufgestellt. „Ich bin 
überaus stolz auf mein Team, 
alle machen einen hervorragen-
den Job, die Arbeit macht viel 
Spaß, und das, obwohl es nicht 
immer einfach ist“, sagt Monika 
Jansen.     >>

Überaus glücklich sind Mo-
nika Jansen und ihre Mit-
arbeiterinnen und Mitar-

beiter am Abend nach der Ein-
weihungsfeier gewesen: Mehr 
als 200 Besucher wollten sich ei-
nen Blick hinter die Kulissen der 
neuen Räume an der Wennigser 
Straße in Bredenbeck nicht ent-
gehen lassen. 

Dort, im ehemaligen „Café“, 
in den früheren Jahren ein be-
liebter Treff für junge und jung 
gebliebene Besucher aus Bre-
denbeck und der gesamten Regi-
on, ist nun das neue Domizil des 
Pflegedienst Jansen. 

Auf rund 75 Quadratmetern 
werden die Mitarbeiter künftig 

Monika Jansen (links) freut sich über den Besuch und das einweihungsgeschenk ihrer freunde karin und  
Dieter Pausch.

ein Blick von oben 
in einen der neu-
en Räume offenbart 
viel Platz und licht.

Pflegedienstleiterin Monika Jan-
sen (vorne) arbeitet Hand in Hand 
mit allen ihren Mitarbeiterinnen. 
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Einweihungsparty in neuen Räumlichkeiten
die Anlaufstelle für Pflegebedürftige oder Angehörige mit Beratungsbüro ist täglich geöffnet

>> Sich aufeinander verlassen zu 
können, sich gegenseitig zu unter-
stützen, aber auch sich auszutau-
schen, das sei ungeheuer wichtig und 
werde innerhalb des Teams prakti-
ziert. Zuneigung sowie fachkompe-
tente Pflege und Betreuung, das ist 
es, was den Pflegedienst Monika Jan-
sen aus Bredenbeck auszeichnet. Wer 
im Alltag allein nicht mehr so gut zu-
rechtkommt und sich gerne bei den 
täglichen Aufgaben unterstützen 
lassen möchte, der ist bei dem Pfle-
gedienstteam Jansen in Bredenbeck 
mehr als richtig. Zum Team gehört 
auch eine Wundmanagerin. Pfle-
ge ist nicht gleich Pflege. Das Mitar-
beiterteam beweist Tag für Tag, dass 
Pflege etwas Individuelles ist. „Bei 

uns steht der Kunde, der zu Betreu-
ende, im Mittelpunkt. Wir sehen un-
sere Kunden als wichtige Partner, de-
nen wir etwas Gutes tun möchten, 
damit es ihnen gut geht.“ Dazu ge-
hört auch ein enger Kontakt zu den 
Angehörigen. „Wir bieten die Pfle-
ge so an, wie wir sie selbst gerne hät-
ten.“ 

Dienstleistungen umfassen ein 
breites Spektrum

Selbstverständlich gehört zum 
Angebot auch die Verhinderungs-
pflege bei Abwesenheit der privaten 
Pflegepersonen, Beratungsgesprä-
che und Betreuung von Menschen 
mit eingeschränkter Alterskompe-

tenz. Die Leistungen, die vom Pfle-
geteam Monika Jansen erbracht wer-
den, sind überaus vielfältig und de-
cken alle Bereiche der Pflege und Be-
treuung ab: von der Unterstützung 
beim Aufstehen und Zubettgehen 
über das  An- und Auskleiden sowie 
die Hilfe bei der Körperhygiene. Wei-
tere Schlagworte des Leistungskata-
logs sind: Mobilisation, Inkontinenz-
versorgung, Lagerungen sowie Mo-
bilitätshilfen. Aber auch prophylak-
tische Maßnahmen, die Hilfe bei der 
Ernährung, die Verabreichen von 
Sonderkost sind wichtige Bestandtei-
le des Angebotes. Zur Behandlungs-
pflege gehören sämtliche ärztliche 
Verordnungen wie zum Beispiel In-
jektionen, Infusionen, das Verabrei-
chen von Arzneimitteln, die Wund-
versorgung und das Anlegen und 
Kontrollieren von Verbänden. Selbst-
verständlich werden auch die Kon-
trolle von Blutzucker und Blutdruck 
angeboten sowie auch die Hilfestel-
lung bei Anträgen zur Pflegestufe. 
Aber auch so vermeintlich alltägliche 
Hausarbeiten wie die Unterstützung 
beim Zubereiten von Mahlzeiten, das 
Erledigung von Einkäufen, Sauber-
machen der Wohnung, Wäschepfle-
ge und vieles mehr.

Das team vom Pflegedienst Jansen freut sich über die neuen Räumlichkeiten.

Bei Bratwurst, ku-
chen und kaffee lie-
ßen es sich die Besu-
cher gut gehen.
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